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Screen Europe eröffnete Inkjet Innovation Center

Screen Europe hat seit Ende September ein neues Inkjet Innovation Center (IIC) in Aals-
meer. Hier präsentiert der Her steller von Inkjet-Digital druckmaschinen die ge samte
Serie innovativer Druckmaschinen für den Etiketten-, Verpackungs- und Akzidenz so-
wie seine CtP-Systeme. «Der Bau des IIC zeigt unser Vertrauen in den Status der
Druckindustrie und Screens Position als Anbieter auf dem Markt für Inkjet-
Digitaldrucklö sungen», sagt der Vorsit zende von Screen-Holdings, Eiji Kakiuchi. In dem
2.000 m² grossen Ausstellungszentrum können die True press JET für den Akzidenz-
und Mailing  druck, Truepress Label für den Etiketten druck und die neue True press PAC-
Reihe für flexi ble Verpackungen begut achtet werden. 

SHORTCUTS

Kindler Etiketten -
service investiert in
eine weitere HP

Indigo Digitaldruck -
maschinen: Das

Unternehmen hat im
Juni 2023 eine neue
HP Indigo 25K in
Betrieb genommen.
Sie löst die HP

Indigo 20K ab, die
bislang im Einsatz

war. 

(

Allen Signs,
britischer Spezialist
für Schilder und

Fahrzeugfolierungen,
investierte als erstes
Unternehmen in die
neue Acuity Prime
Hybrid von Fujifilm.

(

In enger Zusam -
men arbeit entlang
der Wertschöpfung s -
kette haben Sieg -
werk, ExxonMobil,
Henkel, Kraus 
Folie und Wind -
möller & Hölscher
einen recycelbaren
Monomaterial-PE-
Standbodenbeutel
entwickelt. Dafür
erhielt das Projekt
den Gold Award des
Deutschen Ver -
packungsprei ses in
der Kategorie
›Nach haltigkeit‹. 

(

Die Durst-Gruppe
in Brixen baut ihre
Partnerschaft mit
der Omet-Gruppe
am Comer See,

Hersteller von Flexo -
drucksystemen,
weiter aus. 

Verpackungen mit 3D-Effekten liegen im
Trend, ziehen Aufmerk sam keit auf sich
und machen aus Pro dukten faszinieren-
de Eye catcher. Leonhard Kurz hat diese
Entwicklung bereits frühzeitig erkannt
und lässt nun auf die bereits eingeführte
Light Line mit funkelnden Stern-De signs,
regen bogenfarbenen Be wegungsef fek -
ten und luxuriösem Diamantlook nun die
Silver Line folgen. 
Die Verede lungs linie, die erst mals auf
der Luxe Pack Mona co Anfang Okto ber
2023 präsen tiert wurde, bie tet diffraktive
Effekte, quasi optische Elemente zur For -
mung eines Lichtstrahls. Silver Line ver-
zaubert mit Drei di mensionalität und er-

zeugt da durch die beson de-
re optische Tiefe mit Be -

we gungs- und Kon -
trast effek ten. Die

Linie eignet sich
zur Umset-

zung von

spie geln den als auch matten Struk turen,
die für eine stil- und wir kungs volle Ver -
ede lung sor gen. Mit Silver Line kön nen
Etiketten und Verpackungen sowohl
voll flächig dekoriert als auch mit filigra-
nen Details ver ziert wer den. Insbesonde-
re das Spiel zwi schen den diffraktiven Ef-
fekten und den darin enthal tenen Spie-
gelflächen verleiht Verpackun gen eine
lu  xuriöse, hochwertige Ästhetik.
Wie Light Line kann auch die neue Pro-
duktlinie Silver Line mit tels Heissprägen,
im Kalttransfer oder per Digitaldruck
aufge bracht werden. Durch einen emis -
sionsarmen Verdamp fungs prozess wer-
den die Trägerma te rialien nur mit der
Menge an Material beschich tet, die nötig
ist. So wird nur die dekorative Lack-
schicht übertra gen. Der PET-Träger wird
an schliessend abgezogen. Das heisst:
Kein Kunststoff und absolut kei ne schäd-
lichen Inhaltsstoffe auf dem veredelten
Produkt.  > www.kurz-graphics.com

SILVER LINE VON KURZ

EDLES DESIGN MIT 
3D-EFFEKT

KONICA MINOLTA 
Deutscher Nach -
haltigkeitspreis

Konica Minolta wurde mit
dem Deut schen Nachhal tig -
keitspreis (DNP) in der
Kategorie ›Informations -
technologie‹ ausgezeich -
net. Mit dem Preis hat die
Jury aus 150 Juroren den
Technologie- und Ma -
naged-Service-Provider
aus Langenhagen als Vor -
bild des nachhaltigen
Wan dels in Deutschland
in seiner Branche geehrt.
Konica Minolta konnte sich
durch seine besonders
wirksamen, beispielhaften
Beiträge zur Transforma -
tion im Finale durchset -
zen. Prämiert wurde da -
bei das Engagement des
Unter nehmens bei der
Senkung von CO2-Emis -
sionen, der Stärkung der
Kreislauf wirt schaft und
der För de rung einer
nach  haltigen Beschaf -
fung.
Seit 2015 konnten durch
‹klimakompensiertes
Dru  cken› 30.000 Tonnen
CO2-Emissionen in Euro -
pa kompensiert werden. 
Zur Schaffung eines kli -
maneutralen Unterneh -
mensbetriebs tragen zu -
dem Massnahmen bei,
die die Reduktion von
Emis sionen in der Her -
stel lung von Drucksys te -
men för dern. Seit 2005
konnte hierdurch der
Ausstoss von 108.000
Ton nen CO2 weltweit
verhindert werden. Auch
im Rahmen von Remote
Services, also der visuel -
len Fernunter stüt zung
von Kunden, konnten bis
2023 rund 310.000 Reise -
kilometer und damit 140
Tonnen CO2-Emissionen
einge spart werden. 
> www.konicaminolta.de
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Die Druckindustrie erlebt
derzeit einen Umbruch,
der viele Druckereien da-
zu zwingt, ihre Tore zu
schliessen. Auf dem Markt
für gebrauchte Maschi-
nen stehen dadurch ne-
ben Druckmaschinen
auch Ver sandraum aus rüs -
tungen und Materialien
zur Verfügung, die auch
weiterhin genutzt werden
können. 
Mit der Schliessung von
Druckereien werden nicht
selten grosse Maschinen-
parks verfügbar. Da die
Anlagen aus zweiter Hand
oft noch in einwandfrei-
em Zustand sind, steht ei-
ner Weiternutzung nichts
im Wege. Und hier setzt
das Angebot von Ferag an:
«Das Unternehmen ver-
mittelt bei Bedarf den di-

rekten Verkauf der Anla-
gen und konzentriert sich
auf die Serviceleistungen,
die je nach Bedarf der
Kunden massgeschnei-
dert angeboten werden.
Dazu gehören der Umzug
und Wiederaufbau der
An lagen an einem neuen
Standort, deren Evalu ie -
rung und Anpassung so-
wie die Möglichkeit von

Retrofits, Revisionen und
Servicepaketen, die die
Le bensdauer der neu ak-
quirierten Maschinen
massgeblich erhö hen», so
der Schweizer Hersteller
in seiner Ankündigung. 
Eigene Vertriebs-, Service-
und Engineeringteams
sol len alle Schritte und
Massnahmen bis zur Wie-
derinbetriebnahme der

Neuer Service von Ferag: Der schweizerische Versandraum- und
Intralogistikexperte unterstützt ab sofort den Markt mit gebrauchten
Druckmaschinen, Versandraumausrüstungen und Materialien. 

Ferag begleitet und unterstützt mit eigenen Vertriebs-, Engineering-
und Serviceteams alle Schritte und Massnahmen bis zur Wiederin be -
triebnahme der Gebrauchtanlagen am neuen Standort.

FERAG

EINSTIEG IN DEN GEBRAUCHT-
MASCHINENMARKT

www.graphax.ch/lasercut

Schneiden, schlitzen, perforieren,  
rillen, gravieren ...

Die digitale Weiterverarbeitung Ihrer 
Drucksachen mit dem einzigartigen 

Hochgeschwindigkeits-Laserschneider 
MOTIONCUTTER®

An lagen am neuen Stand -
ort begleiten und unter-
stützen.
Durch die jahrzehntelan-
ge Expertise und das welt-
weite Netzwerk möchte
Ferag Kunden unterstüt-
zen, die den Kauf und die
Nutzung von Occasion-
Maschinen in Betracht
zie hen. 
Dazu verfügt Ferag mit
über 65 Jahren Erfahrung
in der Branche eigenen
Angaben zufolge über
ausgiebige Retrofit-Erfah-
rungen und hat Zugang zu
allen Originaldokumen-
ten und technischen Un-
terlagen der Maschinen.
Für seine Kunden kann
Ferag die gebrauchten An-
lagen bewerten, analysie-
ren und konkrete Verbes-
serungsvorschläge unter-
breiten. Ferag verfügt zu-
dem über ein Ersatzteil-
sortiment und kann An-
passungen an Hard- und
Software vornehmen.

> www.ferag.com

RICOH
Neue Inkjetrolle
VC80000

Ricoh Europe hat für 2024
die Markteinführung der
Inkjet-Rollendruckplatt-
form Ricoh Pro VC80000
angekündigt. Sie soll ge -
genüber dem Modell
VC70000 mehr Automa -
tisierung, Qualitätskon -
trolle und eine bessere
Integration in die Pro -
dukt ionsumgebung bie -
ten. Betatester ist die
Sattler Media Group an
ihrem Standort in Bad
Oeynhausen (Deutsch-
land).
Die nach Hersteller-An -
gaben kleinste Maschine
ihrer Klasse ist mit der
neuesten Generation von
Tinten und temperatur -
gesteuerten Inkjet-Köp -
fen ausgestattet. Sie er -
laubt eine maximale Auf-
lösung von 1.200 x 1.200
dpi und eine Höchst ge -
schwindigkeit von 150
m/Min.
> www.ricoh.ch




